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Vorhabenplanung 1
V ariante (m it Num m er)
voraussichtliches Baufeld

Karte 3a: Schutzgüter Tiere, Pflanzen und die
biologische Vielfalt
Teilfunktion Pflanzen und Biotope

Bestand

1  NLW K N (2021)
2  AIV -M-V  Am t für Geoinform ation, V erm essungs- und K atasterwesen (2019) 

Quellen:

Gemeinde Am t Neuhaus
Am  Markt 4
19273 Am t Neuhaus

Biotop- und Nutzungstypen
Wälder

W LA Bodensaurer Buchenwald arm er Sandböden
W Q T Eichenm ischwald arm er, trockener Sandböden
W HA Hartholzauwald im  Überflutungsbereich
W HB Auwaldartiger Hartholzm ischwald in nicht m ehr überfluteten Bereichen 
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! W K C Flechten-K iefernwald arm er, trockener Sandböden
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! W K Z Zwergstrauch-K iefernwald arm er, trockener Sandböden
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! W K S Sonstiger K iefernwald arm er, trockener Sandböden
W PB Birken- und Zitterpappel-Pionierwald
W X S Sonstiger Laubforst aus eingeführten Arten
W ZK K iefernforst
W JN Nadelwald-Jungbestand
U W A W aldlichtungsflur basenarmer Standorte

Gebüsche und Gehölzbestände
BMS Mesophiles W eißdorn-/ Schlehengebüsch
BMR Mesophiles R osengebüsch
BAA W echselfeuchtes W eiden-Auengebüsch
BR S Sonstiges naturnahes Sukzessionsgebüsch
HBE Sonstiger Einzelbaum / Baum gruppe
HBA Allee/ Baum reihe
HOJ Junger Streuobstbestand

Binnengewässer
FZS Sonstiger stark ausgebauter Fluss
OQ S Steinschüttung/ -wurf an Flussufern
OQ B Q uerbauwerk in Fließgewässern
SEA Naturnahes nährstoffreiches Abbaugewässer
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V ER S Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer

Gehölzfreie Biotope der Sümpfe und Niedermoore
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#
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# NR S Schilf-Landröhricht

Fels-, Gesteins- und Offenbodenbiotope
DOS Sandiger Offenbodenbereich

Heiden und Magerrasen
R SS Silbergras- und Sandseggen-Pionierrasen
R SR Basenreicher Sandtrockenrasen
R SZ Sonstiger Sandtrockenrasen
R AG Sonstige artenarm e Grasflur m agerer Standorte

Grünland
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! GMF Mesophiles Grünland m äßig feuchter Standorte
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GMS Sonstiges m esophiles Grünland
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! GFB W echselfeuchte Brenndolden-Strom talwiese
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GFF Sonstiger Flutrasen
GEA Artenarm es Extensivgrünland der Überschwem m ungsbereiche
GIT Intensivgrünland trockenerer Mineralböden

Trockene bis feuchte Stauden- und Ruderalfluren
U FT U ferstaudenflur der Strom täler
U FB Bach- und sonstige U ferstaudenflur
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!! U HM Halbruderale Gras- und Staudenflur m ittlerer Standorte
!

!

!

!

!

!

! U HT Halbruderale Gras- und Staudenflur trockener Standorte
U HL Artenarm e Landreitgrasflur

!

!
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! !

! U R F R uderalflur frischer bis feuchter Standorte

Grünanlagen
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GR R Artenreicher Scherrasen
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GR T Trittrasen
BZN Ziergebüsch aus überwiegend nicht heim ischen Gehölzarten
HSE Siedlungsgehölz aus überwiegend einheim ischen Baum arten

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen
OV S Straße
OV B Brücke
OV W W eg
OFZ Befestigte Fläche m it sonstiger Nutzung
ODL Ländlich geprägtes Dorfgebiet/ Gehöft
ONZ Sonstiger öffentlicher Gebäudekom plex
OYS Sonstiges Bauwerk

Einzelbäume
!. verm essen

!. nicht verm essen
0,4/ 6 = Stam m durchm esser auf Brusthöhe  in m / K ronendurchm esser in m

Kürzel deutscher Name wissenschaftlicher Name
Ei Stiel-Eiche Quercus robur
K i K iefer Pinus sylvestris
W e W eide Salix spec.

1 : 2.500

U V P - Bericht

Wirkungen und Wirkzonen

V ariante I

V ariante III

I

Wehningen

Rüterberg

Auswirkungen

Funktionsbeeinträchtigung von Lebensräum en planungsrelevanter geschützter Tierarten

dauerhafter Flächenverlust/ Überbauung von Biotopen besonderer W ertigkeit/
FFH-Lebensraum ty pen/ FFH-Gebietsfläche

1. Hauptcode, 2. Hauptcode/ Nebencode
BAA 
BAS 
BR R
DB
FGR
NR G 
OQ S 
OW Z
V ER S
W JN
W Q L 

=
=
=
= 
=
= 
= 
= 
= 
= 
=

W echselfeuchtes W eiden-Auengebüsch 
Sum pfiges W eiden-Auengebüsch 
R ubus-/ Lianengestrüpp
Offene Binnendüne 
Nährstoffreicher Graben
R ohrglanzgras-Landröhricht 
Steinschüttung/ -wurf an Flussufern 
Sonstige wasserbauliche Anlage 
V erlandungsbereich: Schilfröhricht nährstoffreicher Stillgewässer 
Nadelwald-Jungbestand 
Eichenm ischwald lehm iger, frischer Sandböden des Tieflands 

Zusatzmerkmale

+  = besonders gute Ausprägung (Strukturreichtum , beispielhafte Artenzusam m ensetzung, 
       bei Nasswäldern insbesondere intakter W asserhaushalt)
1  = Stangenholz, inkl. Gertenholz (Brusthöhendurchm esser der Bäum e der ersten Baum schicht ca.7-<20 cm , 
        Alter m eist 10-40 Jahre)
2  = Schwaches bis m ittleres Baum holz (BHD ca. 20< 50 cm ,
       Alter meist 40-100 Jahre)
3  = Starkes Baum holz (BHD ca. 50-<80 cm ), bzw. Altholz >100 

Nutzung/ Struktur
d  = Deich (Grünlandvegetation auf Deichen)
i  =  lineare Ausprägungen von Grünlandty pen an Grabenböschungen, W eg- und Straßenrändern
m = Mahd
v  = V erbuschung
Wälder
d = W ald auf Binnendüne
j  =  junge/ sekundäre Ausprägung

Standortmerkmale
ü  = regelm äßig überschwem m ter Bereich

Stillgewässer
e  = eutroph

Ausprägung

(K artierung nach DR ACHENFELS 2020)
nach § 17 NElbtBR G  i. V. m . § 30 BNatSchG  besonders geschütztes Biotop§

Lebensraumtypen gemäß Anhang I der FFH-Richtlinie

LRT 6430 Feuchte Hochstaudenfluren

HartholzauenwälderLRT 91F0

LRT 2330

LRT 6510 Magere Flachland-Mähwiesen
LRT 9110 Hainsim sen-Buchenwälder
LRT 9190 Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandböden m it Stieleiche

Mitteleuropäische Flechten-K iefernwälderLRT 91T0

Offene Grasflächen m it Silbergras und Straußgras auf Binnendünen

LRT 6440 Brenndolden-Auenwiesen


